
JazzClub Heldelberg
Mltglled im Jazzverband Baden-Württemberg

Unterst0tzt vom Kulturamt der Stadt Heldelberg
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Heidelberg
Verslnlquno für lmprorislerlre Muslk e.V.

Der Jazzclub lfeidelberg
ist ein eingetragener Verein

frrdert improvisierte
Musik ... sucht ständig aktive
Mitglieder organisiert
regelmäßig Veranstaltungen

verschickt sein Programm
auf Nachfrage bietet
Fö rdermitgliedscha ften
lädt za guten Konzerten ein ...
freal sich über Resonanz.

Veranstaltungsort der Kon-
zerte ist das Deutsch-
Amerikanische Institut (DAI)
in der Sofienstraße / Ecke
Adenauerplatz in Heidelberg,
zwei Minuten vom Bis-
markplatz.

Mittwoch, 28 März 01, 20:30 Uhr, DAI:
Textmix: Gott" Liehe und Tod

- eine doistisehe Ilevue
Hei n er Grom bach....,.Texte
Hein er lforc h.............Texte

Oliver l(uka......Gitarre, Mandoline, etc.
J o ch en S el terle........Gitarre, etc.

Mittwoch,4. Aprit 01,20:30 Uhr, DAI:
srIioN NABATOV QUAnTDT

"THE 
POEtlt OF tOtEF DßODlrCf.

Simon Nabttov.......p
PhiI Minton ..............voc

Fran k Gra tkows ki..........reeds
Wo I ter Wierb os..........................tb

Mittwoch, 25. April 01,20:30 Uhr, DAI:
The f'onilo/Stevens Group

Joe Fonda.. .......bass
Mich ael Jefry S tcven s,.......piano
PauI Smoker. tnrmpet
Earvey Sorgen drums

Mittwoch, 21 Februar 01",

20:30 Uhr im DAI:

Quneck-§Vehtbelfü

Ch ristian E cltert.....,.....Gitarre
Marcus Bo denseh......,.......Bass
S ebastian Merk..............Dru ms
Steffen We b er........... S axop h o n

Ve ranstaltungsort:
Deutsch-Amerikanisches Institut



Mittwoch,2l.02.0l, 20:30 Uhr im
DAI:

Queck-Webtett

Christion Eckert..................Gitarre
Marcus Bodenseh ...Bass
Sebastian Merk....................Drums
Steffin Weber..................Saxophon

Die Rhein-Neckar-Region bietet nicht nur ein
großes Potential an guten Jazz-Musikern,
sondern auch einige ausgezeichnete Kompo-
nisten in diesem Genre. Um dies mal wieder
eindrucksvoll zu demonstrieren veranstaltet
der Jazz Club Heidelberg ein Konzert mit
dem Weinheimer Gitarristen Christian Eckert
und dem Mannheimer Saxofonisten Steffen
Weber (spielte u.a. mit Bobby Shew rurd
Frank Foster). Die beiden sind nicht nur ganz

ausgezeichnete Instrumentalisten, sondern
haben sich auch durch eigene Kompositionen
einen Namen gemacht. So kommentierte z.B.
der Kritiker M. Creutziger. "Ztr einer anderen
Zeit wären manche von Eckerts Kompositio-
nen zu Hits oder gar Standards geworden und

Blue-Note-Chef Alfred Lion hätte wie ein Bär
dazu getanzt."

Begleitet werden die beiden von emer
Rhythmusgruppe die n ganz Deutsctrland als
Team herumgereicht wird. Das sind der Stutt-
garter Ausnahmebassist Markus Bodenseh
und der Frankfi.rter Drummer Sebastian Merk
der vergangenes Jahr mit dem Jazzpreis der
Stadt Frankfurt ausgezeichnet wurde.
"Einer der zehn talentiertesten Nachwuchs-
Gitarristen der internationalen Jazz-Szene" -
dieses Prädikat wurde dem Jazz-Gitarristen
Christian Eckert gemeinsam mit Kollegen wie

Mark Whitfield und Peter Bemstein vom
Szene-Magazin "JazzThing" verliehen. Wa-
rum? "Weil er es verdient hat", war in der
Begründung der Redaktion zu lesen.

Dass seine CD uIlP!" etliche Monate in den
Top 20 der US Jazz-Charts war, in einzelnen
Staaten sogar bis auf Platz vier vorrückte,
mag sicher ein Grund daftir sein.
Das wirklich Beeindruckende ist aber, dass
Christian Eckert es mtihelos schaft, auch
jtingere Zuhörer ftir den Jazz zu begeistern,
ein neues Publikum anzusprechen und Men-
schen mit den unterschiedlichsten musikali-
schen Vorlieben in seinen Barur zu ziehen -
und dennoch auch traditionsbewusste Jazz-
Liebhaber schon bei den ersten Kläingen zu
überzeugen...

,qrtD#r
-,8- 

'


